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Einleitung

Da die Bevölkerung von Queensland 
mit hoher Geschwindigkeit wächst, 
entscheiden sich viele Menschen 
für die Möglichkeiten, die eine 
Eigentümerwohngemeinschaft bietet.  
In Queensland gibt es über 38.000 
Eigentumswohnanlagen mit etwa 
355.000 einzelnen Grundstücken.  Der 
Eigentumswohnsektor leistet einen 
bedeutenden und ständig anwachsenden 
Beitrag zur Wirtschaft von Queensland.   

Eine Eigentümerwohngemeinschaft 
kann einen erschwinglichen und 
bequemen Lebensstil bieten.  Sie kann 
Alleinstehenden ebenso wie Rentnern 
zugute kommen, die auf einer kleineren 
Wohnfläche aber trotzdem noch 
unabhängig leben möchten.  Menschen 
mit gemeinsamen Interessen können sich 
gesellschaftlich treffen oder einfach eine 
engere Beziehung mit ihren Nachbarn 
aufbauen.  Die Mitglieder benutzen 
Einrichtungen wie Schwimmbäder oder 
Gärten gemeinsam, der Errichtung oder 
Unterhaltung für den Einzelnen zu teuer 
oder zu schwierig wären.  

Außer den vielen Vorteilen bringt eine 
Eigentümerwohngemeinschaft auch eine 
ganz neue Palette an Verpflichtungen mit 
sich, die sich in vielen Fällen von denen 
traditionellen Haus- und Grundbesitzes 
unterscheiden.  Eigentumsgemeinschaften, 
die alle Grundstücksbesitzer umfassen, 
sind ein wichtiger Aspekt der 
Eigentümerwohngemeinschaft, da sie 
eine wichtige Rolle bei Entscheidungen 
über gemeinsame Verpflichtungen für die 
Gemeinschaft spielen. 

Viele neue Besitzer und potentielle Käufer 
sind sich über ihre Rechte und Pflichten als 
Mitglieder einer Eigentumsgemeinschaft 
nicht im Klaren. Daher hat die Regierung 
von Queensland diese Broschüre 
veröffentlicht – Eigentumsgemeinschaft:  
Eine kurzer Leitfaden zu 
Eigentümerwohngemeinschaften in 
Queensland.  Sie bietet wertvolle 
Hinweise über Eigentumswohnanlagen, 
Eigentumsgemeinschaften sowie die 
Pflichten und Rechte der Besitzer und 
anderer an Eigentumsgemeinschaften 
Beteiligter.

Diese Veröffentlichung ist ein allgemeiner 
Leitfaden für diejenigen, die ein 
Grundstück in einer Eigentumswohnanlage 
besitzen oder vorhaben, sich an 
einer solchen zu beteiligen.  Sie 
bietet eine groben Überblick über 
Eigentümerwohngemeinschaften und die 
Rolle der Eigentumsgemeinschaft.  Dieser 
Leitfaden ist nicht als Rechtsberatung 
gedacht, sondern soll dem Konsumenten, 
besonders vor dem Unterzeichnen 
eines Vertrags zum Beitritt in eine 
Eigentumswohnanlage, die nötigen 
Informationen bieten. 

Sollten Sie weitere Informationen 
benötigen, so gibt es über das Büro des 
Kommissars für Eigentumsgemeinschaften 
und Gemeinschaftsmanagement der 
Regierung von Queensland (BCCM-
Büro) einen Informationsdienst für an 
Eigentumswohnanlagen Beteiligte.  
Das BCCM-Büro bietet auch einen 
Konfliktlösungsdienst zur Beilegung von 
Meinungsverschiedenheiten, die innerhalb 
der Eigentumsgemeinschaft entstehen 
können und die nicht intern geklärt werden 
können.
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Für nicht-englisch Sprachige ist 
dieseBroschüre auf Chinesisch, 
Deutsch,Griechisch, Italienisch, Spanisch und 
Vietnamesisch erhältlich.
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Was ist ein Projekt in 
Eigentümergemeinschaft?
Eine Eigentumswohnanlage kann sich 
auf zweistöckige Häuser, Wohnhäuser, 
Wohn-Hochhäuser, Einkaufsanlagen 
oder Gewerbegebiete beziehen. 
Diese Wohnanlagen bestehen aus 
Einzelhäusern oder Wohnungen, die 
jeweils Privateigentümer haben, jedoch 
auch gemeinschaftlich benuzte Anlagen 
haben. Eigentumswohnanlagen erlauben 
eine flexible Wohngestaltung, wobei eine 
Person ein eigenes Grundstück oder Teil 
eines Gebäudes privat besitzt sowohl 
Teile des Grundstückes zusammen mit 
anderen Besitzern benutzt werden.

Wenn Sie den Kauf einer 
Wohneinheit oder eines Townhouses 
(Einfamilienreihenhaus) in Betracht 
ziehen, sollten Sie bedenken, 
dass Sie einen Anteil einer 
Grundstücksgemeinschaft kaufen. Somit 
haben sie nicht nur besondere Rechte 
und Pflichten für Ihr eigenes Stück Land 
sondern auch für das gemeinsame 
Eigentum, das Sie mit den anderen 
Eigentümern in Ihrer Wohnanlage 
teilen. Deshalb sollten potentielle 
Eigentümer im Voraus wissen, woraus 
der gemeinschaftliche Besitz besteht und 
welche Kosten für dessen Unterhalt und 
die allgemeine Instandhaltung anzusetzen 
sind. Gemeinschaftliches Eigentum ist 
zum Beispiel eine gemeinsame Einfahrt, 
eine Briefkastenanlage, gemeinsame 
Lifts, Treppenhäuser, Schwimmbäder, 
Tennisanlagen, Auffahrten und 
Golfanlagen.

Was ist eine  
Eigentumsgemeinschaft?
Die Eigentumsgemeinschaft einer 
Eigentumswohnanlage besteht aus 
allen Eigentümern der betreffenden 
Wohnanlage. Jeder neue Eigentümer wird 
automatisch Mitglied der Körperschaft.

Jede Körperschaft muss den Body 
Corporate and Community Management 
Act 1997 (BCCM Act) und seine 
Bestimmungen einhalten.

Die Körperschaft (Eigentümer 
oder ihre Vertreter) entscheidet 
über Angelegenheiten ihres ge-
meinschaftlichen Verantwortungsbe- 
reiches. Dazu gehören:

•	 Unterhalt und Verwaltung des 
gemeinschaftlichen Besitzes, 
einschliesslich der Einrichtungen und 
Dienstleistungen

•	 Festlegen von Umlagen (Finanzie- 
rungsbeiträge), die von den Eigen- 
tümern für den allgemeinen Betrieb 
bezahlt werden müssen

•	 Haftpflichtversicherung

•	 alle gesetzlich vorgeschriebenen 
Gebäudeversicherungen

•	 Erstellen und in Kraft setzen von 
Satzungen (Regelungen) zur Ver- 
waltung und Kontrolle des Einzel- und 
Gemeinschaftsbesitzes.

Wenn Sie beabsichtigen, eine Einheit in 
einem Eigentumswohnanlage zu kaufen, 
sollten Sie sich darüber informieren, ob 
Altlasten darauf bestehen – als neuer 
Eigentümer übernehmen Sie auch alle 
noch ausstehenden Zahlungen.
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Das Komitee

Die Eigentumsgemeinschaft muss auf 
jeder Jahreshauptversammlung ein 
Komitee wählen. Das Komitee besteht aus 
Vorstandsmitgliedern (je ein Vorsitzender, 
Schriftführer und Schatzmeister) und 
ordentlichen Mitgliedern. Je nach Größe 
der Wohnanlage besteht das Komitee aus 
mindestens drei bis höchstens sieben 
Personen.

Wenn nicht genügend Mitglieder der 
Eigentumsgemeinschaft an einem 
Beitritt zum Komitee interessiert sind, 
oder mindestens eine Vorstands- 
position unbesetzt ist, erlaubt das 
Gesetz die Anstellung eines Verwal- ters 
der Eigentumsgemeinschaft, um die 
Funktionen des Komitees zu übernehmen.

Instandhaltung des 
Gemeineigentums

Die Eigentumsgemeinschaft ist für 
die Instandhaltung des gemeinsamen 
Besitzes verantwortlich.  Dies kann 
Rasenflächen, Zufahrtsstraßen, 
Schwimmbäder, gemeinsame Türen 
und Fenster umfassen, weswegen 
es für die Eigentumsgemeinschaft 
sehr wichtig ist, zu wissen, unter 
welcher Art von Plan die Wohnanlage 
registriert ist. Der Pflichtenkreis einer 
Wohnanlage, die als Bauformatplan 
eingetragen ist, unterscheidet 
sich wesentlich von dem einer 
anderen, die als Standardformatplan 
bezeichnet ist. Kopien von Plänen 
können über das Ministerium für 
Umwelt- und Ressourcenmanagement 
bezogen werden. Das Zentrum für 
Grundbucheintragungsdienste kann unter 
der Nummer 13 13 04 erreicht werden.

Die Eigentümergemeinschaft kann 
Fachkräfte zur Instandhaltung, z. B. 
Gärtner und Schwimmbadreiniger, 
anstellen. Für kleinere Wohnanlagen 
übernimmt die Eigentümergemeinschaft 
diese Dienstleistungen manchmal 
selbst. Selbstverständlich entstehen 
durch die Instandhaltung durch 
Fachkräfte Kosten, welche neben 
anderen finanziellen Belastungen von 
der Eigentümergemeinschaft in der 
Jahreshauptversammlung in Betracht 
gezogen werden.
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Die Jahreshauptversammlung
•	 Schwimmbeckenrenovierung

•	 Anschaffung oder Ersatz 
größerer Posten (zum Beispiel 
Aufsitzrasenmäher oder 
Schwimmbadmobiliar)

Weitere Punkte, die auf der Tagesordnung 
einer Jahresvollversammlung stehen 
könnten:

•	 Wahl der Komiteemitglieder für das 
nächste Jahr

•	 jährliche Gebühren und Abgaben 
(gemäß der beiden vorgenannten 
Budgets)

•	 Erneuerung von Versicherungen und 
zusätzliche Versicherungen

•	 alle von den Eigentümern 
eingereichten Sitzungsanträge.

Wenn Einzelheiten zur Diskussion 
anstehen, über die dringend 
entschieden werden muss, 
können auch außerordentliche 
Jahreshauptversammlungen abgehal-ten 
werden. Solche Einzelheiten sind zum 
Beispiel Reparaturen, Streitigkeiten oder 
Satzungsänderungen.

Für jede Eigentumsgemeinschaft ist die 
Abhaltung einer ordentlichen Jahres- 
hauptversammlung (annual general 
meeting - AGM) gesetzlich vorgeschrie- 
ben. Die Eigentümer überprüfen 
in der Jahreshauptversammlung 
die finanzielle Lage und Führung 
der Eigentumsgemeinschaft. Die 
Eigentumsgemeinschaft muss jedes Jahr 
zwei Budgets verabschieden:

Das Verwaltungsbudget, aus dem die 
täglichen Ausgaben bestrichen werden, 
wie:

•	 allgemeine Instandhaltung der 
Gemeinschaftsanlagen;

•	 von der Eigentumsgemeinschaft zu 
zahlende Versicherungsbeiträge

•	 sonstige laufende Ausgaben (z.B. 
wöchentliche Gartenpflege).

Das Budget für den Amortisationsfonds, 
in dem Rücklagen für größere Reparatur- 
und Instandsetzungsarbeiten während der 
nächsten 10 Jahre gebildet werden, zum 
Beispiel:

•	 Gebäudeanstrich (sofern die 
Eigentumsgemeinschaft dafür zuständig ist)

Welche Kosten entstehen durch die Mitgliedschaft 
in einer Eigentümergemeinschaft?

Die Eigentümergemeinschaft legt die 
Umlagen (Abgaben) für jeden Besit-zer 
und deren Fälligkeitstermine aufgrund 
der jeweiligen Budgets fest. Die Abgaben 
werden entsprechend den Schedules of 
Lot Entitlement (Miteigentumsanteile) 
berechnet. 

Es gibt zwei Arten von Schedules of Lot 
Entitlements (Contribution Schedule und 
Interest Schedule - Abgabenanteil und 
Einnahmenanteil). Die Ausgaben für den 
Unterhalt der Gemeinschafts-anlagen 
werden unter den Besitzern im gleichen 
Verhältnis wie die Contribution Schedules 
of Lot Entitlement (Miteigentumsanteil bei 
Abgaben) aufgeteilt.
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Die Ausgaben für den Unterhalt der 
Gemeinschaftsanlagen werden zwar 
nach den Schedules of Lot Entitlement 
(Miteigentumsanteile) berechnet, 
Ausgaben für Versicherungen beziehen 
sich jedoch auf die Art des Plans, die 
auf  die jeweilige Wohnanlage Projekt 
zutrifft (entweder ‚building format plan’ 
oder ‘standard format plan’). Weitere 
Informationen hierzu entnehmen 
Sie bitte dem Informationsblatt 
‘Insurance’ (Versicherung) des Büros des 
Commissioner for Body Corporate and 
Community Management (BCCM Office) 
oder der Webseite  
www.justice.qld.gov.au/bccm

Die Miteigentumsanteile werden vom 
ersten Eigentümer (dem Bauherren) bei 
der Erstellung des ersten community 
management statement (CMS) für die 
Wohnanlagefestgelegt. Kopien des CMS 
können für jede Eigentumswohnanlage 
vom ‘Department Environment and 
Resource Management’ Service Centre 
unter 07 13 13 04 abgerufen werden.

Wenn Miteigentumsanteile nicht ent- 
sprechend dem BCCM Act ausgestellt 
sind, können sie angepasst werden. Für 
weitere Info dazu kontaktieren Sie bitte 
das BCCM Büro unter 1800 060 119 oder 
besuchen Sie die Webseite des BCCM 
Büros www.justice.qld.gov.au/bccm

Fallbeispiel
Sally und John sind Eigentümer eines 
Einfamilienreihenhauses (Townhouse) 
in einer lokalen Wohnanlage. Ihre 
Körperschaft hat ein Verwaltungsbudget 
für erwartete Ausgaben für die Pflege 
des gemeinschaftlichen Gartens, 
Verwaltungsausgaben der Körperschaft 
und Reinigungskosten für die 
gemeinschaftlichen Zufahrt.

Ihr Townhouse wurde in den Contribution 
Schedules of Lot Entitlement zu 3 Teilen 
für Abgaben auf Miteigentum eingetragen. 
Ihre Nachbarn, Alex und Matthew,wohnen 
in einem Townhouse, das zu einem Anteil 
von 2 Teilen für Abgaben auf Miteigentum 
eingetragen wurde. Die Gesamtabgaben 
für den (gesamten) Miteigentumsanteil 
bei Abgaben sind 30. Sally und John 
zahlen deshalb 3/30 der Abgaben, was 
10% ent¬spricht. Alex und Matthew zahlen 
2/30 bzw. 6,6%.
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Welche Satzungen sind 
anzuwenden?
Satzungen sind Regelungen zu 
verschiedenen Angelegenheiten, die eine 
Eigentumswohnanlage betreffen, wozu 
auch Tierhaltung, Lärm und Parken auf 
dem Gemeinschaftsgrundstück gehören. 
Der BCCM Act gestattet Körperschaften 
die Anpassung der im BCCM Act 
festgelegten Standardsatzungen bzw. sie 
so zu erstellen, dass sie den einzelnen 
Umständen am besten gerecht werden.

Die Besitzer werden aufgefordert, 
Exemplare ihrer jeweiligen Satzung 
aufzubewahren, damit sie sich in ihren 
Rechten und Pflichten auskennen.

Verordnungen über 
Eigentumswohnanlagen sind in der 
CMS zu finden. Die Erklärung ist ein 
Dokument der Grundbuchregistrierung 
im Ministerium für Umwelt- und 
Ressourcenmanagement.  Wenn Sie sich 
nicht im Klaren darüber sind, welche 
Verordnungen für Ihre Wohnanlage 
zutreffen, so wenden Sie sich an den 
Sekretär für Eigentumsgemeinschaften 
oder das Zentrum für 
Grundbucheintragungsdienste unter der 
Nummer 13 13 04.

Wo man sich wohlfühlt, ist man zu Hause

Alle Alleineigentümer sind gesetzlich verpflichtet, ihr Eigentum in gutem Zustand 
zu halten. Wenn die Wohneinheit nicht sauber und in gutem Zustand gehalten 
wird und dies von anderen Wohneinheiten oder vom Gemeinschaftseigentum 
einsehbar ist, ist die Körperschaft dazu berechtigt, Reparaturen oder 
Instandsetzungsarbeiten auf Kosten des Eigentümers durchführen zu lassen.

Kauf als Investition
Als Geldanleger haben Sie genau die 
gleichen Rechte und Pflichten wie ein 
Alleineigentümer und –bewohner.
Sie müssen dafür sorgen, dass Ihr 
Alleinbesitz in gutem Zustand bleibt; 
Abgaben und Zusatzkosten werden 
genauso berechnet, als würden Sie dort 
wohnen.

Alle Eigentümer müssen bei der 
Körperschaft eine australische Wohn- oder 
Geschäftsadresse hinterlegen.

Sollten Sie eine Wohneinheit vermieten, 
so sind Sie laut dem Gesetz über 
Wohnraumvermietung von 2008 
verpflichtet, Ihrem Mieter eine Kopie der 
Verordnungen der Eigentumsgemeinschaft 
sowie aller neu erlassenen Verordnungen 
zum Zeitpunkt ihrer Veröffentlichung zur 
Verfügung zu stellen.  

Wenn Sie Ihre Wohneinheit für mehr als 
sechs Monate vermieten, müssen Sie 
der Eigentumsgemeinschaft den Namen 
und die Wohn- oder Geschäftsanschrift 
Ihres Mieters angeben.  Weitere 
Informationen über Ver- oder Anmietung 
einer Wohneinheit gibt es beim Amt für 
Wohnraumvermietung unter der Nummer 
1300 366 311 oder auf der Webseite  
www.rta.qld.gov.au.
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Schaffen Sie die richtigen Voraussetzungen
3. 	Schriftführer der 

Eigentumsgemeinschaft: Eine 
Durchsicht der Aufzeichnungen der 
Körperschaft kann Ihnen vor dem 
Kauf einer Einheit weitere wichtige 
Informationen liefern, einschliesslich 
geplanter Verbesserungsmaßnahmen 
(Balkonverkleidung, Klimaanlage), 
oder ob bestimmte Bedingungen 
damit verknüpft sind und wer für 
Instandhaltung und Versicherung 
zuständig ist. Überprüfen Sie 
auch auf eingegangene Verträge 
der Eigentumsgemeinschaft, 
z.B. mit einer Hausverwaltung, 
Mietverträge, Verwaltung der 
Eigentumsgemeinschaft oder 
Liftwartung.

Potentielle Käufer sollten bei ihrer Suche 
nach dem geeigneten Kaufobjekt auch 
Informationen über die Körperschaft 
einholen. Sie können Angaben über 
folgende Ämter recherchieren:

1. 	 Ministerium für Umwelt- und 
Ressourcenmanagement:  Bezug 
einer Kopie der CMS.  Die CMS 
enthält wichtige Details über die 
betreffende Eigentumswohnanlage 
wie vorgeschlagene zukünftige 
Entwicklungsmaßnahmen, 
Grundstückverteilung, 
Verordnungen und das zutreffende 
Bestimmungsmodul.  Weitere 
Informationen erhalten 
Sie über das Zentrum für 
Grundbucheintragungsdienste unter der 
Nummer 13 13 04 oder auf der Webseite 
www.derm.qld.gov.au.

2. 	Department of Justice and Attorney- 
General, Office of the Commissioner 
for Body Corporate and Community 
Management (BCCM Office): stellen 
Sie Nachforschungen über schieds- 
richterliche Anordnungen in Bezug 
auf die Wohnanlage an. Sie können 
hier auch allgemeine Informationen 
über die Gesetzgebung bezüglich 
Eigentumsgemeinschaften erhalten. 
Für weitere Informationen rufen Sie 
1800 060 119 an oder besuchen Sie 
www.justice.qld.gov.au/bccm
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Checkliste für Käufer
 	 Wissen Sie, dass Sie mit dem Kauf dieser Immobilie Mitglied einer 

Eigentumsgemeinschaft werden?

 	 Sind Ihnen alle Verträge bekannt, die von der Eigentümergemeinschaft eingegangen 
wurden?

 	 Haben Sie die Satzungen der Eigentümergemeinschaft gelesen und verstanden und 
wissen Sie, wie diese auf Sie zutreffen?

 	 Wissen Sie, wie hoch Ihre Beträge als Mitglied der Eigentümergemeinschaft sind?

 	 Wissen Sie, dass Sie zur Instandhaltung verpflichtet sind?

 	 Verstehen Sie die Funktion des Verwalters der Eigentümergemeinschaft und des 
Verwalters vor Ort (sofern zutreffend)?

 �	 Haben Sie sich vergewissert, dass keine unbezahlten Körperschaftsabgaben, 
ausstehende Anordnungen eines Schiedsrichters, oder Defekte in den 
Gemeinschaftsanlagen oder in der Einheit bestehen?

Sie haben gerade den Kaufvertrag unterschrieben 
– was kommt jetzt?
Wenn Sie eine Immobilie in einer 
Eigentumswohnanlage gekauft haben, 
müssen Sie:

•	 Sicherstellen, dass Ihr Rechtsanwalt 
das Formular “Form 8 – Information for 
Body Corporate Roll” zur Information 
über den Besitzwechsel an die 
Eigentümergemeinschaft weitergeleitet 
hat. Die Stammrolle enthält die Namen 
und Adressen der derzeitigen Besitzer 
der Einheiten; durch die Eintragung Ihres 
Namens wird sichergestellt, dass Sie 
alle Informationen der Körperschaft, wie 
Benachrichtigungen über Versammlungen 
und Abgaben, erhalten werden.

Die Stammrolle gehört zu den Auf- 
zeichnungen der Eigentumsgemeinschaft 
und deren Einsicht, sowie die 
Einsichtanderer Listen und Dokumente 
ist gesetzlich im BCCM Act und seinen 
Bestimmungen geregelt.

•	 Stellen Sie sicher, dass Sie ein Exemplar 
des CMS ihrer Wohnanlage haben. 
Wenn Sie die Satzungen im Voraus 
kennen, können Missver- ständnisse 
vermieden werden. 

Das CMS informiert Sie auch über Ihre 
Ansprü¬che aus der Wonneinheit (für 
Abgabeumla¬gen) und informiert Sie über 
die gültigen Verordnungen, die auf diese 
Wohnanlage zutreffen.

•	 beziehen Sie eine Kopie des 
Registrierungsplans vom Ministerium für 
Umwelt- und Ressourcenmanagement.  
Sollten Instandhaltungsprobleme 
auftreten und Sie Informationen 
vom BCCM-Büro benötigen, so 
ist es hilfreich, zu wissen, unter 
welcher Art von Plan die Wohnanlage 
eingetragen ist, sodass die zutreffenden 
Informationen erteilt werden können.
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Office of the Commissioner for Body 
Corporate and Community Management

Für Informationen über die Gesetz- 
gebung für Eigentumsgemeinschaften 
(Körperschaften) und zur Schlichtung bei 
Streitigkeiten, die von den Parteien nicht 
beigelegt werden können. 

Telefon: 	  1800 060 119

Webseite: www.justice.qld.gov.au/bccm

Department of Environment and Resource 
Management

Grundbucheintrag

Führt ein Grundstückseintragssystem 
(ähnlich Katasteramt) für Immobilien- 
besitz und andere Transaktionen, 
einschl. Planeintragung und Community 
Management Statements für 
Eigentumsgemeinschaften (Köperschaften 
siehe Kommentar Nr. 8).

Telefon: �	 13 13 04

Webseite: 	 www.derm.qld.gov.au

ARAMA (Australian Resident 
Accommodation Managers’ Association) 
Queensland Inc.

Informationen und Beratung für in 
Queensland ansässige Verwalter, 
die Dienstleistungen im Bereich 
Hausverwaltung und Vermietung für 
Eigentumswohnanlagen anbieten. 

Telefon: 	 07 3257 3927

Webseite: 	 www.qrama.com.au

Community Titles Institute Queensland 
Limited (CTIQ)

Information und Support in Bezug auf 
Körperschaftsverwalter und andere 
Personen, die in die Verwaltung von 
Eigentumswohnanlageen in Queensland 
involviert sind.

Telefon: 	 07 3839 3011

Webseite: 	 www.ctiq.org.au

The Unit Owners Association of 
Queensland Inc. (UOAQ)

Informationen, Interessenverband 
und Beratung für Eigentümer von 
Wohneinheiten und Townhouses.

Telefon: 	 07 3220 0959

Webseite: 	 www.uoaq.org.au

Queenland Civil and Administrative 
Tribunal (QCAT)

Entscheidungen über komplexe 
Eigentumsgemeinschaftsstreitigkeiten 
wie Anpassungen in der 
Grundstücksverteilung, 
Vertragsangelegenheiten und 
Berufungsverfahren gegen 
Schlichterurteile.

Telefon: 	 1300 753 228

Webseite: 	 www.qcat.qld.gov.au 

Weitere Informationen
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Residential Tenancies Authority (RTA)

Bietet Informationen und Hilfe bezüglich 
des Gesetzes über Wohnraumvermietung 
von 2008 für Mieter, Vermieter, 
Immobilienverwalter, Bewohner und 
Anbieter von Dienstleistungen. Das 
RTA bietet außerdem  kostenloses 
Mietkautionsmanagement, 
Disputbeilegung und 
Gemeinschaftsbildungsdienste an.

Telefon: 	 1300 366 311

Webseite: 	 www.rta.qld.gov.au

Legal Aid Queensland

Kostenlose Informationen und 
Rechtsberatung in Straf-, Familien- und 
Privatrecht sowie Repräsentanz finanziell 
und sozial benachteiligten Einwohnern 
Queenslands.

Telefon: 	 1300 651 188

Webseite: 	 www.legalaid.qld.gov.au

Department of Infrustructure and Planning

Ist verantwortlich für Planung, 
Infrastruktur und örtliche Verwaltung, 
einschließlich der Bereitstellung von 
Informationen über Bauvorhaben, 
Installationsarbeiten und zukunftsfähiges 
Wohnen.

Telefon: 	 07 3227 8548

Webseite: 	 www.dip.qld.gov.au

Queensland Fire and Rescue Service

Feuersicherheit in Gebäuden

Bietet Feuer- und Rettungsdienste 
einschließlich der Überwachung von 
Feuersicherheitsnormen für Gebäude an.

Telefon: 	 07 3274 9905

Webseite: 	 www.fire.qld.gov.au

Diese Veröffentlichung wird durch 
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das Büro des Kommissars für 
Eigentumsgemeinschaften und 
Gemeinschaftsmanagement der 
Regierung von Queensland bereitgestellt.
Level 4, 363 George Street, Brisbane

Freecall telephone: 1800 060 119. 

Email: bccm@justice.qld.gov.au 

Website: www.justice.qld.gov.au/bccm

Die in diesem Leitfaden gebotenen 
Informationen stellen die grundlegenden 
Prinzipien für das Wohnen in einer 
Eigentumswohnanlage dar, das dem 
Gesetz für Eigentumsgemeinschaften 
und Gemeinschaftsmanagement 
von 1997 (dem BCCM-Gesetz) 
sowie der Bestimmung über  
Eigentumsgemeinschaften und 
Gemeinschaftsmanagement 
(Standardmodul) von 2008 unterliegt.  
Eigentumswohnanlagen unterliegen dem 
BCCM-Gesetz sowie den Bestimmungen 
und der CMS der Wohnanlage.  Die 
genannten Gesetze sind komplex und 
diverse Qualifikationen können unter 
verschiedenen Umständen für diese 
Regelungen Gültigkeit haben.

Wenn Sie nicht sicher sind, wie die 
Körperschaftsgesetze auf Ihre Situation 
anzuwenden sind, sollten Sie eine 
unabhängige Rechtsberatung aufsuchen.

Exemplare des Body Corporate and 
Community Management Act 1997, die 
anzuwendenden Verordnungen und alle 
diesbezüglichen Änderungen können 
vom Government Bookshop angefordert 
werden, der von SDS Publications 
betrieben wird. Fordern Sie diese bitte an 
über:

•	 die Website  – 
www.sdspublications.qld.gov.au 

•	 E-Mail  – service@sds.qld.gov.au 

•	 Telefon – 13 13 04

Exemplare der Gesetzgebung für 
Körperschaften können auch kostenlos 
vom Office of the Parliamentary Council 
unter www.legislation.qld.gov.au 
herunter-geladen werden.
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Office of the Commissioner for Body Corporate and Community Management

Telefon: 1800 060 119
Webseite: www.justice.qld.gov.au/bccm


